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p Bekanntmach
nzsts Gesetz,

betreffend den Verkehr mit Ersatzmitteln
für Butter Vom IS Juli 1887

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser
König von Preußen c

verordnen im Namen des Reichs nach ersolgter Zustimmung

des Bundesraths und des Reichstages was folgt
Z 1 Die Geschäftsräume und sonstigen Verkaufsstellen

einschließlich der Marktstände in welchen Margarine ge
werbsmäßig verkauft oder feilgehalten wird müssen an in
die Augen sollender Stelle die deutliche nicht verwischbare
Inschrift Verkauf von Margarine tragen

Margarine im Sinne dieses Gesetzes sind diejenigen der
Milchbutter ähnlichen Zubereitungen deren Fettgehalt nicht
ausschließlich der Milch entstammt

2 Die Vermischung von Butter mit Margarine oder
anderen Speisefetten zum Zweck des Handels mit diesen
Mischungen sowie das gewerbsmäßige Verkaufen und Feil
halten derselben ist verboten

Unter diese Bestimmung fällt nicht der Zusatz von Butter
fett welcher aus der Verwendung von Milch oder Rahm
bei der Herstellung von Margarine herrührt sofern nicht
mehr als 100 Gewichtstheile Milch oder 10 Gewichtstheile
Rahm auf 100 Gewichtstheile der nicht der Milch ent
stammenden Fette in Anwendung kommen

Z 3 Die Gefäße und äußeren Umhüllungen in welchen
Margarine gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten wird
müssen an in die Augen fallenden Stellen eine deutliche nicht
verwischbare Inschrift tragen welche die Bezeichnung Mar
garine enthält

Wird Margarine in ganzen Gebinden oder Kisten ge
werbsmäßig verkauft oder feilgehalten so hat die Inschrift
außerdem den Namen oder die Firma des Fabrikanten zu
enthalten

Im gewerbsmäßigen Einzelverkauf muß Margarine
an den Käufer in einer Umhüllung abgegeben werden welche
eine die Bezeichnung Margarine und den Namen oder
die Firma des Verkäufers enthaltende Inschrift trägt Wird
Margarine in regelmäßig geformten Stücken gewerbsmäßig
verkauft oder feilgehalten fo müssen dieselben von Würfel
form fein auch muß denselben die vorbezeichnete Inschrift
eingedrückt sein sofern sie nicht mit einer diese Inschrift
tragenden Umhüllung versehen sind

Der Bundesrath ist ermächtigt zur Ausführung der
im Absatz 1 bis 3 enthaltenen Vorschriften nähere im
Reichsgesetzblatt zu veröffentlichende Bestimmungen zu
erlassen

Z 4 Die Vorschriften dieses Gesetzes finden auf solche
Erzeugnisse der im Z 1 bezeichneten Art welche zum Ge
nusse für Menschen nicht bestimmt sind keine Anwendung

5 Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieses
Gesetzes sowie gegen die in Gemäßheit des 3 zu er
lassenden Bestimmungen des Bundesraths werden mit
Geldstrafe bis zu einhundertundfünfzig Mark oder mit
Haft bestraft

Im Wiederholungsfälle ist auf Geldstrafe bis zu sechs
hundert Mark oder auf Haft oder auf Gefängniß bis zu
drei Monaten zu erkennen Diese Bestimmung findet keine
Anwendung wenn seit dem ZeitPunkte in welchem die für
die frühere Zuwiderhandlung erkannte Strafe verbüßt oder
erlassen ist drei Jahre verflossen sind

Neben der Strafe kann auf Einziehung der diesen Vor
schriften zuwider verkauften oder feilgehaltenen Gegenstände
erkannt werden ohne Unterschied ob sie dem Verurtheilten
gehören oder nicht

Ist die Verfolgung oder Verurtheilung einer bestimmten
Person nicht ausführbar so kann auf die Einziehung
selbständig erkannt werden

6 Die Vorschriften des Gesetzes betreffend den Verkehr
mit Nahrungsmitteln Genußmitteln und Gebrauchsgegen

ständen vom 14 Mai 1879 Reichs Gesetzbl S 145
bleiben unberührt Die Vorschriften in den M 16 17
desselben finden auch bei Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften des gegenwärtigen Gesetzes Anwendung

Z 7 Das gegenwärtige Gesetz tritt am 1 Oktober 1887
in Kraft

Urkundlich unter Unserer Höchsteigenhändigen Unterschrift
und beigedrucklem Kaiserlichen Jnstegel

Gegeben Koblenz den 12 Juli 1837

I 8 Wilhelmvon Boetticher

Bekanntmachung
Auf Grund des Z 59 der Straßen Polizei Ordnung

vom 15 September 1879 wird hierdurch das Befahren
des zwischen der Liebenauerstraße und der Beesenerstraße
belegenen Theiles der Wolfsschlucht mit Lastfuhrwerk
HMMDU M M 1SS tS 08 LL7 Ml/Äs Oöt lös s L

Halle a S den 3 August 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen der am lt d Mts beginnenden Auetion

der verfallenen im zweiten Quartale 1886 versetzten und

erneuerten Pfänder kann am 8 S 1V und 11 ds
Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden damit es ermöglicht wird die
Einlösungen und Erneuerungen der verfallenen Pfänder
zu bewirken

Es gelangen deshalb an den genannten Tagen
nur Pfandscheine zur Annahme welche in braunem
Druck ausgestellt und auf der Vorderseite mit
einem Kreuz von gleicher Farbe versehen find

Halle a S am 5 August 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekauntmachnng
Am Donnerstag den 11 ds Mts Vormittags 10

Uhr sollen im Hofe des hiesigen Kaiserlichen Telegraphen
amtes Königstraße 40 etwa zehntausend brauchbare
Ziegelsteine welche aus der alten unterirdischen Kabel
linie genommen sind öffentlich meistbietend gegen sofortige
baare Bezahlung versteigert werden

Halle a S den 8 August 1887
Der Kaiserliche Ober Post Direetor

In Vertretung Schroeder

NWamWche Theil
Halle den 10 August 1887

DasGerücht voneineraußerordentlichen Session
des Reichstags taucht wieder einmal auf Wie zur
Beruhigung gleich voraus bemerkt werden soll wird die
etwaige Einberufung des Reichstags nicht mit Angelegen
heiten politischer Natur in Verbindung gebracht Aus
den Kreisen der Landwirthschaft wie des Handels ist immer
stärker seit einigen Wochen die Forderung erhoben worden
um die Ausfuhr des deutschen Getreides zu erleichtern
solle von der Bedingung des Gleichheitsnachweises bei der
Zollzurückerstattung abgesehen werden Durch den Zwang
des Gleichheitsnachweises gehen wie versichert wird die
Wirkungen der Ausfuhrvergütung gerade beim Getreide
völlig verloren Es wird daher neuerdings der Vorschlag
gemacht es solle bestimmt werden Der Identitätsnach
weis wird nicht mehr verlangt und Exportscheine berechtigen
binnen sechs Monaten zur Einführung eines gleichen
Quantums derfelben Gattung überall in s Deutsche Reich
Jmportquittungen berechtigen innerhalb sechs Monaten zur
Rückerstattung des Zollbetrages bei Ausfuhr eines gleichen
Quantums derselben Gattung überall aus dem Deutschen
Reich Ein besonderes Interesse erhält der Vorgang durch
folgende Bemerkung der Köln Ztg Soweit wir die
Presse der verschiedenen Parteien übersehen herrscht min
destens bei den Nationalliberalen den Conservativen und
dem Zintrum Einmüthigkeit in der Unterstützung dieser
Vorschläge und wenn der Reichstag versammelt wäre
würde es leicht sein sich in kurzer Zeit über diese Aenderung
des Zollgesetzes zu einigen Der Reichstag ist aber zur Zeit
nicht versammelt und der Bundesrath allein zu einer Aen
derung des Gesetzes schwerlich zuständig Nun thut aber
für die Betheiligten Eile noth denn bei unserer guten
Ernte die wir bei der jetzigen Geltung des Jdentitäts
zwanges schwer in s Ausland bringen können ist der
Preis unseres guten Getreides durch große Massen aus
ländischen Getreides von theilweise sehr geringer Güte
außerordentlicher Mißhandlung ausgesetzt Bei der
hohen Wichtigkeit der Sache könnte man wie die K Ztg
meint wohl vom Reichstage das Opfer einer kurzen Ses
sion von ein paar Tagen verlangen welches Opfer ja
groß ist aber wie uns die Erfahrung gezeigt hat nicht
so blutig wie man vielfach annimmt Es handelt sich
eben um wichtige Schichten der Bevölkerung und was
dem spanischen Handelsvertrag zu Liebe geleistet wurde
das werden die Vertreter des Volkes auch für unsere
heimische Landwirthschaft übrig haben Ueber die Haltung
des Bundesraths zur Frage geht verschiedene Rede Das
Blatt ist überzeugt daß nach Erkenntniß der Stimmung
des Landes in allen Parteien der Bundesrath keine Schwie

rigkeit machen vielmehr die Frage selbst sofort angreifen
wird Anderweit wird die Vermuthung ausgesprochen daß
wenn es wirklich zu einer Nachsesston kommen sollte die
selbe vor Allem die Frage einer weiteren Erhöhung der
landwirthschaftlichen Zölle zum Austrag bringen werde

Auch die offiziösen Berl Polit Nachrichten besprechen
heute die Aufhebung des Identitätsnachweises für das
zollfrei durchzuführende bezw wieder auszuführende Ge
treide halten aber die Frage noch nicht soweit spruchreif
daß eine Beschlußfassung der gesetzgebenden Körperschaften
darüber am Platze fein könnte Auch mag billig bezweifelt
werden heißt es in deren Ausführungen weiter ob in
der That Konservative Nationalliberale und Centrum so
bereit sind einer so schwerwiegenden Durchlöcherung des
Zoll und Wirthschaftssystems zuzustimmen wie dies jene
Preßstimmen behaupten Eine derzeitige Zusammenberufung
des Reichstags behufs Lösung dieser Frage möchten wir
daher nicht für wahrscheinlich halten Soviel aber ist
sicher daß die Landwirthschaft von deren Bedeutung als
des wichtigsten Zweiges des nationalen Erwerbslebens die
verbündeten Regierungen so fest überzeugt sind und deren
Förderung sie sich durch Maßregeln allgemeiner Natur
so sorgsam und wirksam angelegen sein lassen in dieser
besonderen Frage wie im Allgemeinen nach wie vor auf
die besondere Fürsorge der Regierung zu rechnen hat und
daß wie dies in der letzten Session im preußischen Land
tage ausdrücklich erklärt ist das Bedürfniß eines vermehr
ten Schutzes derselben ausdrücklich anerkannt ist und dieser
Ueberzeugung ohne Zweifel demnächst praktischer Ausdruck
gegeben werden wird

Nachdem dem Herrn Kultusminister bei der letzten
Rundreise in den Provinzen Posen und Westpreußen im
Juni über den polnischen Mareinkowski Verein berichtet
worden war und der Regierung auch sonst Material gegen
den Verein der bisher Tausende junger Polen aus Posen
Westpreußen und Oberschlesien zum Zweck der polnischen
Propaganda während ihrer Studienzeit finanziell unter
stützte vorlag war die Schließung des Vereins unaus
bleibbar Der Verein ist im Jahre 1840 vom Arzt Dr
Mareinkowski gestiftet Er sollte der Verbreitung wissen
schaftlicher Bildung unter der polnischen Jugend dienen
In Wahrheit ist er nur eine Kampfesorganisation der natio
nalpolnischen Propaganda gewesen

Aus Paris kommt die Nachricht das dortige Aus
wärtige Amt bereite ein Rundschreiben an die fremden
Mächte vor worin in Bezug auf die für das Jahr 1889
geplante Weltausstellung die den Ausstellern welche auch
ohne amtliche Vertretung theilnehmen wollen gebotenen
Vortheile hervorgehoben würden

Was mit einer derartigen Meldung bezweckt wird liegt
auf der Hand Augenscheinlich möchte man in Paris alte
Sünden in möglichster Eile wieder gut machen und um
des größeren Effekts der Ausstellung willen sich der Mit
wirkung eben jenes Auslandes also auch Deutschlands
versichern dessen Angehörige seit Jahr und Tag in Frank
reich gehetzt beschimpt verhöhnt vergewaltigt werden

Wir hegen die feste Zuversicht daß kein ehrliebender
deutscher Mann vergessen wird was er der Würde seiner
Nation schuldig ist Es scheint uns in der That der
Gipfel französischer Arroganz die Fremden welche man
außerhalb des Gesetzes gestellt hat behufs Verherrlichung
der französischen Republik zu sich einzuladen und ihnen
für diesen einen Fall die herablassende Zusicherung einer
leidlich anständigen Behandlung zu ertheilen Selbst wenn
es denkbar wäre daß man über die Motive dieses Ver
suchs hinwegsehe so bliebe angesichts der brutalen Aus
schreitungen deren sich der französische Pöbel gegen Deutsche
oder vermeintliche Deutsche fortwährend schuldig macht
noch immer die Frage nach der Bürgschaft offen welche
sür die Sicherheit des versprochenen freien Geleits ge
boten werden könnte Und da die Beantwortung dieser
Frage jedenfalls nur verneinend ausfallen muß können
wir in die von anderer Seite oft genug ausgesprochenen
Warnungen nur einstimmen daß kein Deutscher der nicht
durch unbedingte Nothwendigkeit dazu getrieben wird unter
den jetzigen Zeitverhältnissen nach Frankreich nach Paris
gehen am allerwenigsten aber an der Ausstellung sich be
theiligen möge

Der deutschen Firma Weisbach ist wie wir bereits
gestern gemeldet haben die Wiedereröffnung ihrer Puppen
fabrik in Embermönil von den französischen Behörden ge
stattet worden Damit ist die Frage die sich zu einem
Eonflikt zuzuspitzen drohte freilich erledigt und man muß
es dem Ministerium Rouvier zugestehen daß es den Muth
gehabt hat Gerechtigkeit zu üben auch auf die Gefahr
hin sich den Verunglimpfungen der Hetzpresse in noch
höherem Grade auszusetzen Unerledigt bleibt dagegen die



Frage wer die Firma WeMqch Wd mehr noch deren
außer Brod gesetzte deutsche MWer MKie erlittenen schwe
ren Verluste entschädigt Die miniMielle Entsche dullg
wonach die SchliehungLder Weisbach schen Fabrik auf drei

i gn,s nc d r Uiisiqud rlttervention HM deuMen Botschaft evsvlgt und verurtheilen
die Nachgiebigkeit Frankreichs/ da Deutschland die Aus
weisung der französischen Vähnacheiter aufrecht erhält

Dem Aufschub der Schließung dürfte jedenfalls wie dem
Berl Tagebl gemeldet wird wenn dies nicht schon ge

fHehW, L e MMlge MufHchMK KMSchließttng folgen
Wie die Straßburger Post meldet ist seitens der deut

schen Behörde etwa dreißig Beamten der französischen Ost
bahn welche im Grenzorte Deutsch Avricourt mit ihren
Familien wohnen unter Bewilligung längerer Fristen für
den Abzug der weitere Aufenthalt im Reichslande unter
sagt worden Das Blatt schreibt weiter

Es war seit JahMi ,em gen wenigen französischen Ostbahn
beamren im deutschen Grenzorte Avricourt aus dienstlichen
Gründen der ständige Aufenthalt gestattet Die günstigeren
Wohnungsgelegenheiten lockten aber immer mehr von den in
Jgney auf französischem Boden stehenden Bahnbeamten nach
Avriconrt herüber Das Verhalten dieser Beamten die meist
in Uniform auf deutschem Boden erscheinen soll in letzter Zeit
öfters Anstoß erregt haben und da die Franzosen alles thun
um die nachbarlichen Beziehungen an der Grenze zu stören so
liegt auch die Gefahr nahe daß es zu Reibungen kommen
könnte Den Beamten der Französischen Ostbahn ist auch er
öffne worden daß das außerdienstliche Tragen von Uniformen
auf deutschem Boden unstatthaft ist wie denn auch die deutschen
Bahnbeamten beim Uebertritte nach Frankreich ihre Uniformen
ablegen

Von einer anderen Ausweisung meldet der Gilblas Ba
ron Biling der ehemalige Gesandte in Stockholm habe
bei seiner Ankunft in Kolmar den Befehl erhalten das
Reichsland sofort zu verlassen

s öL,Mt F G iftllnA 06Ueber die Angelegenheit des in Frankreich verhafteten
Zahnarztes Graff wird der Landeszeitung für Elsaß Loth
ringen aus Mülhausen 5 August geschrieben

Graff ist gestern Abend wieder nach hier zurückgekehrt
Seine Verhaftung in Boncourt war erfolgt weil er ohne Er
laUbniß französisches Gebet betreten hatte Vor einigen Wochen
wo er in Begleitung seines Gehilfen eines Deutschen den man
in Belfort für einen deutschen Offizier und einen Spion hielt
nach Frankreich ging war ihm die Weisung geworden ohne
vorher eingeholte Erlaubniß das französische Gebietnicht wieder
zu betreten Hr Graff der Jahre lang sein Geschäft in Bel
fort und Umgegend ausgeübt hatte ohne sich um Politik zu
lümmern glaubte der an ihn ergangene Befehl sei nicht so ernst
gemeint doch sollte er dies am 22 Juli erfahren wo er dem
Rufe eines Clienten nach Boscourt folgen wollte Kaum dort
ausgestiegen wurde er von zwei Gendarmen empfangen wur
den ihm die Handschellen angelegt In der Person eines Bayern
fand er einen Leidensgefährten Auch dieser befand sich unter
der Anklage der Spionage Beide kettete man aneinander und
sie sollten zu Fuß uach Belfort gebracht werden doch gestattete
man ihnen schließlich für 16 Frcs einen Wagen zu miethen
Daß man an der Grenze augenblicklich wirklich arg nach Spio
nen fahndet beweist die Mittheilung daß sich im Welforter
Gefängniß noch ein dritter Leidensgefährte ein Elsäffer befin
den soll der gleichfalls für einen Spion gehalten wurde Herr
Graff wurde zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt welche Strafe
bereits am Sonnabend Abend verbüßt war Man hielt ihn

14 Jahre wohl
Erzählung von A Gjodin

Otto s Frage ob sie wirklich wieder ganz wohl sei
besserte nichts Er hatte danach ja schon gefragt als er
kam jetzt las sie darin keine Theilnahme sondern ver
steckte Kritik Sie nahm sich zusammen brachte es aber
zu keinem herzlichen Worte sondern sprach wie eine Welt
dame die sich bemüht einen Gast zu unterhalten Ver
stimmt ging epAM MnI nz 1 Z

Als er Abends zur gewohnten Stunde wieder eintrat
schlupfte zugleich mit ihm ein Unnennbares herein etwas
das man nicht sieht nur fühlt das sobald es beginnt
sich zwischen zwei Menschen zu drängen keinem der beiden
ein Recht zum Vorwurs zur Klage giebt das wie alle
Gespenster nur herzhast angerufen zu werden braucht um
zu weichen ginge nicht ein Hauch davon aus der Herz
und Stimme lähmt Flory wünschte die Verstimmung des
Morgens vergessen zu machen Otto kam mit dem Ent
schluß dergleichen nicht gelten zu lassen zu einer Aus
sprache die Alles gut gemacht hätte kam es nicht
Florentine wartete aus ein Wort das ihr Anknüpfung ge
boten hätte sich dem so unliebenswürdig zurückgewiesenen
Wunsche ihres Verlobten willfähriger zu erweisen In
Otto war aber eine entschiedene Unlust zurückgeblieben
den Namen Herford zum zweiten Male vor ihr auszu
sprechM m t n 5 st

Dieser Abend verging und die nächsten Abende folgten
unter dem leisen doch allgegenwärtigen Druck welchen ein
erstes Mißverständniß aufbürdet Ein gegenseitiges Be
mühen sich Freundliches zu sagen zu erweisen war an
die Stelle der Innigkeit getreten diese Veränderung ent
ging nicht dem stets beobachtenden Auge der Tante die
mit heimlicher Genugthuung sah wie kurz Flory s lächer
liche Unterordnung gedauert hatte Flory fühlte sich
innerlich elend im Bewußtsein wie sehr ihr Benehmen Otto
mißfallen mußte und wirklich mißfiel die Reizbarkeit
welche sie ihm gegenüber zu beherrschen strebte machte sich
nicht selten gegen ihre sonstige Umgebung Luft Er selbst
war sehr nachdenklich geworden Herfords wieder zu be
suchen mochte er sich nicht entschließen Die Wolke zwischen
Flory und ihm mußte erst zerstreut sein ehe er der alten
Freundin von seiner Braut sprach und ohne von ihr zu
sprechen wollte er nicht Hingeheu

An einem der nächsten Tage schrieb er eine entschul
digende Zeile an die Großmutter daß er den Besuch bis
her unterlassen hatte den er ihr angekündigt Flory s
eigensinnige Weigerung die hieran Schuld gewesen war
verstimmte ihn von Neuem In diesem Unbehagen fielen

aber dennoch im Gefäng iK zMchc wGl vom Gefängniß aus
der Zellenwagen mit de m die Gefangenen an die Grm e ge
fühxt Mden eiMAM der MM Wrt Herr Graff
mutzte also VUIVU5 auf den Transport warten und wurde
dann mit allerlei zerlumptem Volk pxr Schub an die Grenze
gebracht Seine Mchtev Heltea ihm vor daß er Mitglied des
dMchenMIegervereins ZekMMAne z denMe Fahne getragen
habe 2c Man sieht also in Belfort ist man genau über das
unterMtet was in MMäusen vorgeht v Z

Ein dem englischen Parlament zugegangenes Ergän
zUligsheft zu dem Schriftwechsel über die Mission Drum
mond Wolfs s enthält das Schreiben des französischen
Botschafters Grafen von Montebello an den Sultan vom
M Juni cr In demselben heißt es daß Frankreich
wenn die englisch türkische Konvention über Egypten rati
fizier werden sollte seine Aufmerksamkeit dem Schutze
feiner eigenen Interessen denen die Zerstörung des Gleich
gewichts im Mittelkneere Eintrag thun würde zuwenden
und die hierfür nothwendigen Maßregeln ergreifen werde
Erfolge die Ratifikation der Konvention aber nicht so
werde Frankreich deM Sultan allen Eventualitäten gegen
über die sich aus der Ablehnung der Konvention ergeben
könnten seinen Schutz und Beistand leisten Ju einem
Telegramme an den englischen Botschafter White vom
17 Juli cr erklärte Lord Salisbury die englische Okku
pation in Egypten müsse nunmehr so lange verlängert
werden bis die englische Regierung die Ueberzeugung ge
wonnen habe daß die egyptifche Regierung hinreichend
stark sei alle äußeren und inneren Gefahren fern zu
halten Die Verantwortung für die Verlängerung der
Okkupation werde sonach auf die türkische Regierung zurück

fallen iZlömZnsG ttZjzWttZ MK m vMnöik
Im Unterhaus erklärte der Unterstaatssekretär Fer

gusson auf eine Anfrage England habe keineswegs darin
gewilligt daß die Zurückziehung der französischen Truppen
von den Neuen Hebriden so lange verschoben würde bis
ein Einvernehmen über die Neutralisirung des Suezkanals
erzielt sei England dringe aus den Abschluß der Unter
handlungen über die Neuen Hebriden da England und
Frankreich im Prinzipe über diese Frage vollkommen einig
seien Seit November v I würden keine französischen
Recidivisteu mehr nach Neu Ealedonien gesandt Ansiedler
würden fortwährend von Frankreich nach den Neuen He
briden LeWckt

Das Oberhaus nahm in dritter Lesung die Bill be
treffend die Buttersurrogate an

Der Prinz von Koburg ist nach Wiener Privat
meldungen thatsächlich am Dienstag nach Bulgarien ab
gereist Das amtliche Blatt in Pest meldet daß dem
Prinzen Ferdinand der Austritt aus dem Verbände der
Honvedarmee gestattet worden ist Ebenso wird aus Wien
offiziös gemeldet daß der bulgarische Minister Natsche
witsch am Dienstag nach Bulgarien abgereist ist Alle
diese Nachrichten sprechen dafür daß es mit der Abreise
des Prinzen von Koburg nach Bulgarien in der That
Ernst geworden ist Eine Anzahl anderer Nachrichten
spricht dafür daß der Prinz thatsächlich die feste Absicht
hatte Wien am Dienstag zu verlassen Nach Mittheil

seine Zeilen sehr knapp aus da er so Vieles zu sagen
gehabt hätte sagte er so wenig als möglich Als das
Billet eben abgeschickt war erhielt er ein Briefchen Flory s
dessen liebeathmender Inhalt seine Verstimmung augen
blicklich verwehte Er eilte zu ihr und es wurde ihm
warm ums Herz sobald er ihren Augen begegnete Alles
Fremde Künstliche der letzten Tage war abgefallen

Bei Tische brachte der Kommerzienrath welcher sehr
guter Laune war das Gespräch aus die künftige Hausein
richtung des jungen Paares und Flory knüpfte daran den
Wunsch daß Otto sie nachher in ein Geschäftslokal be
gleiten möchte wo die Ausstattung der Zimmer gewählt
werden sollte Die Tante käme mit es handelte sich heute
noch nicht um Ankäufe sie möchte nur seinen Geschmack
zu Rathe ziehen weil die Bestellungen während seiner
Abwesenheit geschehen müßten Otto stimmte zu und man
begab sich gleich nach Tisch auf den Weg Nachdem die
Besichtigung erfolgt war wobei Flory s überströmende
Herzensfreudigkeit sich durch den im Kaufgewölbe festge
haltenen Ton halber Fremdheit Otto gegenüber zum hellen
Uebermuth gesteigert hatte schlug sie vor einen Spazier
gang zu machen

Es war einer der Vorfrühlingstage wie sie gegen Ende
Februar zuweilen eintreten Die Sonne lag mit so warmem
Kuß aus der Erde als müsse jetzt schon Halm und Keim
hervorsprießen ein klarblauer Himmel lachte nieder wie
licht Verheißung Der herrliche Tag hatte viele Spazier
gänger hinausgelockt die Gänge des Parkes den das
Brautpaar durchschritt waren belebt

Florentine welche über die zwischen ihr und Otto wandelnde
Tante hinweg zu diesem sprach sah ihn nach der anderen
Seite des Weges hin grüßen zugleich fiel ihr ein Wechsel
seiner Miene auf Sie wendete den Kopf und bemerkte
eine alte Dame am Arme eines hochgewachsenen Mädchens

das sie nicht karinte Sogleich fuhr eine Idee ihr durch
den Kovf

Ist das etwa Deine Frau Räthin sagte sie rasch
und beugte sich ein wenig nach ihm hin sprich sie doch
an und stelle mich vor Ohne seine Antwort z erwarten
wendete sie sich nach links und blieb stehen Otto war
in großer Verlegenheit es widerstrebte ihm ganz und gar
hier auf offenem Wege die plötzliche Mittheilung seiner
Verlobung zu machen dabei wußte er nicht einmal ob das
Flory s Meinung sei Da ihm aber kaum etwas Anderes
übrig blieb als Herfords die nun herangekommen waren
mit einem Worte zu begrüßen blieb auch er stehen sagte
befangen Sie benutzen diesen schönen Tag Frau Räthin
und dann mit einer Handbewegung nach seinen Begleiter
innen Erlauben die Damen Sie mit einander bekannt

ungen von dort hat das ganze Gefolge des Prinzen am
Dienstag früh mit dem Kurierzuge der Staatöbahn Wien
verklssevL In dem Oefolge befanden sich Unter anderen
ein bulgarischer Dolmetscher zwei katholische Geistliche und
Diener im Ganzen 15 Personen Der Prinz wollte mit
dem Hosrath Fleischmann den Zug erst in Marchegg oder
Pest benutzen Von Pest aus soll der Prinz sich nach
Orsowa von dort nach Tirnowa und von Tirnowa nach
Sofia begeben woltzy Koci zsösll

Auch in Bulgarien wird die Ankunft des Prinzen mit
aller Bestimmtheit erwartet In Rustschuck liegt die Do
nauyacht Alexander welche die bulgarischen Regenten
dem Prinzen entgegenführen soll Auch sämmtliche Mi
nister sind bereits nach Lompalanka abgereist Der Prinz
von Koburg soll am 1L also am Mittwoch in Turn
Severin eintreffen und sich von dort nach Nustschuk be

nzMuni M zz gzil pottimKM gotisMNoch ehe der Prinz in Bulgarien angekommen ist wird
schon wieder von einem gegen ihn beabsichtigten Attentat
berichtet Nach dem Berliner Tageblatt seien die Re
genten später als ursprünglich festgesetzt in Rustschuck
eingetroffen und zwar weil von Widdin aus die Nachricht
angelangt sei daß bulgarische Emigranten auf dem rumä
nischen Ufer ein Attentat aus den Prinzen Ferdinand vor
bereiteten Infolge dieser Entdeckung habe Prinz Ferdi
nand seine Reiseroute geändert Eine anderweitige Be
stätigung dieser sensationellen Mittheilung liegt bisher
nicht vor

isM zzs s Telegraphische Nachrichten m s
Pest 9 August Dem amtlichen Blatte zufolge wurde dem

Prinzen Ferdinand von Coburg der Austritt aus dem Verband
der Honvedarmee gestattet

Wien 9 August Der bulgarische Minister Natschewitsch
ist deute nach Bulgarien abgereist

Haag 9 August Die erste Kammer nahm mit 26 gegen 11
Stimmen den letzten Theil der Verkassungsrevision die provi
sorische Wahlordnung an Damit ist die erste Lesung der Ver
fassungsrevision beendet Die Auflösung der Kammern wird
nunmet,r in einigen Tagen erwartet

Bukarest 9 August Telegramm der Agence Havas
Gerüchtweise verlautet daß der Prinz Ferdinand von Coburg
Donnerstag in Turn Severin eintreffen und sich von dort auf
einer Nacht nach Ruftschuk begeben werde

Koustantinopel 9 August Ein kaiserliches Jrado sank
tionirt das von der Firma Alt K Seefelder in Vertretung des
englisch deutschen Syndikats vorgelegte Projekt für den Bau
einer Eisenbahn von Jsmid nach Diarbekir

Petersburg 9 August Das Journal de St Peters
burg dementirt die Meldung des Temps welcher behaup
tet Hatte daß der Direktor der Militärschule in Petersburg
Deuschland in einer Rede angegriffen hätte und daß Letzteres
die Entfernung des Direktors verlangt aber keine Genugthuung
erlangt hätte Die ganze Angelegenheit habe sich überhaupt
nicht ereignet

Tsges ChrgM
Aus Bad Gastein 9 August wird telegraphisch ge

meldet Der Kaiser machte gestern mehrere Abschiedsbe
suche unternahm gegen Abend eine Spazierfahrt in das

zu machen Frau von Reizenfeld Fräulein Dülmer Schwester
und Tochter meines Chefs Frau Räthin Herford
Fräulein Herford deren dankbarer Hausgenosse ich früher
war

Florentine richtete mit der Gewandtheit die ihr stets
zu Gebote stand freundliche Worte an die Großmutter
während ihr Blick Marie streifte deren Erscheinung sie
überraschte Das Bild eines im Wachsen begriffenen Back
fisches hatte sich in ihr festgesetzt nun sah sie ein hohes
schlankes Mädchen mit zartgeformten Zügen die zugleich
Sanftheit und Energie ausdrückten und das weiche Organ
womit Marie Frau von Reizenfelds Anrede beantwortete
klang musikalisch in ihre Ohren Otto fügte seiner Vor
stellung kein weiteres Wort hinzu Er war durch die
Plötzlichkeit dieser Begegnung etwas außer Fassung ge
kommen und dankte es im Stillen der Tante als diese
der improvisirten Unterhaltung sehr bald ein Ende machte
indem sie sich mit ausgesuchter Höflichkeit empfahl

Mit Ihnen hätt ich noch ein Hühnchen zu pflücken
sagte die Großmutter zu Otto während sie den Arm der
Enkelin wieder nahm es bleibt Ihnen aufgehoben
bis zur nächsten Gelegenheit

Wollen Sie Ihre Schelte nicht lieber gleich in Empfang
nehmen Herr Doktor meinte Flory muthwillig Wir
entbinden Sie der Ritterpflicht uns zu begleiten nicht wahr
Tante

Mit lächelndem Gruße setzte sie ihren Weg sort während
Otto einen Moment zögerte sich dann wirklich der Groß
mutter anschloß und sie nach Hause begleitete wo er sich
vor der Thür verabschiedete Die Entschuldigung momen
tan sehr in Anspruch genommen zu sein war Alles was
er aus ihre freundschaftlichen Vorwürfe erwiderte Marie
zeigte sich nicht minder wortkarg als er Beide vermieden
einander anzusehen als Otto seine Abschiedsverbeugung
machte gab ihr betroffenes Gesicht ihm ein Schuldgefühl
mit auf den Weg

Flory war inzwischen in glücklichster Stimmung heim
wärts gezogen nichts hätte ihr willkommener sein können
als dieser ungesuchte Anlaß sich Ottos Wünschen fügsam
zu zeigen Sie lachte als Tante Bertha ihr ärgerlich
vorhielt daß es nichts Kleinbürgerliches gäbe als auf der
Straße anzuhalten um Gespräche zu führen nun gar
um sich mit fremden Leuten bekannt zu machen Wenn
übrigens der Umgangskreis deines Bräutigams diesem alt
modischen Mütterchen gleicht darf man Dir ja gratuliren
spöttelte sie

O das junge Mädchen ist sehr anziehend widersprach
Flory

Fortsetzung folgt



utch nahm ach der Rückkehr den Thee in
der Solitüde bei der Gräfin L hndors ein Zur Tafel
waren gestern der Badearzt von Hertel und der Bürger
meister Straubinget geladen HÄlte rnP nahmSe Majestät
ein Bad und machte dann Men Spgziergang auf dem
Kaiserwege Die Abreise von chiorj ldie auf morgen Nach
mittag tzüNHt zftstMtzt Ävar ist auf morgen Nachmitkag

Mi/LMhlriMrfchVbÄMmdMl T Kvn no s
Ueber das Befinden des Kaisers wird der

Kölnischen Zeitung aus Gastein geschrieben daß die
diesjährige Badekur in Gas tein auf das Befinden und die
körperlichen Kräfte des Kaisers eine so heilsame Wirkung
übt wie kaum je in früheren Jahren Nicht wenig trägt
schon die im allgemeinen recht günstige Witterung dazu
bei Der Kaiser unternahm denn auch besonders in den
letzten Tagen recht zählreiche Ausflüge und Spaziergänge
Freitag Nachmittag ließ er sich zur freudigen Ueberraschung
der zahlreichen Spaziergänger im Nollstuhl nach der Erz
herzog Johann Promenade und dort eine sehr lange Wege
strecke weit bis zur neuerbauten Restauration des hier
vielgenannten Bierwirthes Stöckl fahren Mit einer ihm
unterwegs begegnenden gleichfalls im Rollstuhl fahrenden
alten Dame wechselte der Kaiser in leutseligster Weise
Zeichen des Bedauerns daß sie beide nicht mehr zu Fuß
auf dem wenn auch vortrefflich angelegten so doch etwas
beschwerlichen Wege ihren Spaziergang machen dürften
Am Sonntag Abend 6 Uhr nach der Tafel machte der
Kaiser eine längere Spazierfahrt und stieg vor dem Kaffee
haus Schwarze Lisl aus wo das kaiserliche Gefolge sich
dem Kegelspiel widmete Der Kaiser nahm auf der Kegel
bahn Platz und sah eine volle halbe Stunde dem Spiele
der Bälle zu Die Wirthin nahte sich ehrfurchtsvoll dem
Monarchen begrüßte ihren hohen Gast und meinte der
Kaiser möge noch recht oft nach Gastein zurückkehren Der
Kaiser erwiderte den Gruß auf s leutseligste dankend
Wir wollen es hoffen lautete die Antwort aus den

Wunsch der Wiederkehr Als der Kaiser zu der Rückfahrt
den Wagen bestieg überreichte Lisl dem Kaiser ein Sträuß
chen Alpenblumen mit den Worten Es ist nur wenig
aber es kommt aus vollem Herzen Der Kaiser reichte
ihr zum Abschied die Hand und kehrte dann in s Bade
schloß zurück z wm müzgZä WKWM Kon ichol

Prinz Wilhelm ist gestern früh 9 Uhr wieder in
Potsdam eingetroffen

Auf ein Telegramm des Oberbürgermeisters
von Göttingen an den Fürsten v Bismarck in wel
chem demselben mitgetheilt wurde daß in der Rathhaus
halle die Büste des Fürsten aufgestellt sei ist nachstehende
Antwort eingegangen Varzin 8 August Herzlich dank
bar für die neue Auszeichnung mit der mich meine Göt
tmger Mitbürger beehren kann ich nur von Neuem meinem
tiefen Bedauern Ausdruck geben daß es mir nichr vergönnt
ist dieser denkwürdigen Feier persönlich beizuwohnen von
Bismarck Dienstag Vormittag 10 Uhr fand der Fest
aufzug der Studirenden statt an welche der Prorektor vor
der Aula eine Ansprache hielt Am Abend fand in der
Festhalle der Festkommers statt bei welchem Prinz Albrecht
den Vorsitz führte

An der in Fulda stattfindenden B ischoss
Konserenz werden sämmtliche preußische Erzbischöse und
Bischöfe persönlich Theil nehmen mit Ausnahme des
durch fein hohes Alter behinderten Bischof von Paderborn
Letzterer läßt sich durch den Domkapitular Dr Schulte
vertreten Aus Breslau wird der derzeitige Kapitular
Vikar Weihbischof Dr Gleich erwartet Ob der Erzbi
fchof von Freibnrg und der Bischof von Mainz zu den
Berathungen hier eintreffen werden ist noch unbestimmt
Die Konferenz wird heute früh 8 Uhr mit einer kurzen
Andacht in der Bonifaeiusgruft eröffnet Die Sitzungen
werden im bischöflichen Seminar abgehalten und dauern
voraussichtlich zwei Tage

Der 18 deutsche Anthropologenkongreß in Nürn
berg wurde am Montag durch den Vorsitzenden Virchow im
Museumsgesellschaftssaale eröffnet Derselbe erörterte die Ent
wickelung des Gebrauchs der Metalle bei den verschiedenen
Völkern und die neuerforschte Kupferperiode Merkel begrüßte
die Versammlung Namens der bayerischen Staatregierung
Burgermeister von Seyler Namens der Stadt Nürnberg
Hagen Namens des Lokal Komitees Hierauf folgte Ranke s
Bericht über die Forlschritte der Anthropologie Die Tages
ordnung weist für Dienstag und Donnerstag noch wisse nchaft
liche Vorträge für Mittwoch einen Ausflug nach Bamberg
zur Besichtigung der dortigen wissenschaftlichen Sammlungen
und sonstigen Sehenswürdigkeiten für Freitag einen Besuch in
den Höhlengegenden des Fränkischen Jura speziell Besichtigung
der beleuchteten Höhle zu Krottensee und ein überaus umfang
reiches anderweitiges geschäftliches Programm auf Die
Stadt Nürnberg giebt zu Ehren des Kongresses am Donnerstag
Abend ein großes Fest im Stadtpark wie denn auch die Stadt
Bamberg am Mittwoch ein solches veranstalten wird

Graf Ernst Münster der älteste Sohn des
deutschen Botschafters in Paris ist Sonnabend nach dem
Berl Tagebl bei Grein in Ober Oesterreich derartig

vom Wagen gestürzt daß eine Gehirnerschütterung erfolgte
und das Schlimmste befürchtet wird Graf Ernst Münster
ist 31 Jahre alt und mit einer Prinzessin Ghika seit
zwei Jahren vermählt

Fürst Ferdinand Radziwill erläßt gemeinsam mit
einigen anderen Herren einen Aufruf einer Vereinigung
beizutreten die sich die Aufgabe stellt in Berlin neue
katholische Kirchen zu bauen

Ein Spielerprozeß in Berlin In der Beilage un
serer gestrigen Nummer berichteten wir die Verurtheilung der
wegen gewerbsmäßigen Glücksspiels angeklagten fünf Personen
Alle fünf Angeklagte befinden sich in Haft Die Verhandlung
entrollte ein trübes Bild aus dem Leben einer Großstadt Wer
oute es den anständig gekleideten ein gewandtes weltmän

nisches Wesen zur Schau tragenden Angeklagten wohl ansehen
daß sie zum größten Theile bereits in erheblicher Weise mit
dem Strafgesetzbuche in Konflikt geriethen Nach der Anklage
ILuen die Beschuldigten sich seit Jahren vom gewerbsmäßigen
Glücksspiele ernährt und viele ihrer Opfer in s Unglück gestürzt

Haben Einem der Gernp ten welcher den Angeklagten Bloch
bet dem Falschipiet ertappte hat dieser die Art ünd Weise des
Spielens erklären müssen Alle Karten mit Ausnahme der As
waren mit kaum sichtbaren Wohl aber fühlbaren Nadelstichen
versehen und zwar Me Wrte nM ihrem Werthe verschieden
Ein Bube trug beispielsweise das Zeichen eines Dreiecks die
Dame ein Quadrat der König drei Punkte in vertikaler Linie
u s w Ist nun eine Karte beispielsweise der Bube stark be
setzt und der Bankhalter nchlt an dät Zeichen daß Me obere
Karte welche er gbzuziehen hat eineMchrigere als em Bube
ist Und er also den Spielern die Einsätze auszuzahlen hat so
Acht er nicht die obere sondern eine andere Karte tms dem
Talon Bloch hat es dem Zeugen vorgemacht und dieser trotz
der gespanntesten Austnerksamkeit die Täuschung nicht zu ent
decken vermocht Außerdem oll Müller als fleißiger Besucher
dev Rennplätze sich auf dem Ruckwege von Hoppegarten und
CharlöttenbUrg besonders an dRenigeNMWÄn herangedrängt
haben welche auf den Rennplätzen gewonnen WM und soll
versucht haben dieselben zum Spiele zu verleiten Die übrigen
Angeklagten sollen sich in ähnlicher Weise strafbar gemacht

Das Bild der Frau Schmidt geb von Preuschen
Mrs imxsrAtor ist seit gestern ausgestellt Es findet
wie nicht anders erwartet werden konnte eine sehr ver
schiedenartige Beurtheilung die auch in der Presse zu
Tage tritt Jedenfalls macht Frau Schmidt mit der Aus
stellung ein Geschäft wie seiner Zeit infolge des be
kannten Skandalprozesses mit der Ausstellung des Gräf
fcheit Märchens ein gutes Geschäft gemacht wurde Man
muß den Rummel nur verstehen

Das Krupp Denkmal in Essen wird in einem
Standbilde bestehen und in ähnlicher Weise ausgeführt
werden wie die dem Feldmarschall Moltke und dem Fürsten
Bismarck in Köln errichteten Denkmäler

Der Dampfer Preußen mit der abgelösten Besatzung S
M Kanonenboots Wolf ist am 9 August cr in Singapore
eingetroffen und beabsichtigt am 1V dess Mts die Heimreise
fortzusetzen Der Dampfer Hohenstaufen mit dem Ablo
sungskommando für S M Kreuzer Adler ist am s Anglist
cr in Sydney eingetroffen uM ziä mmyZlnsömZ ms

Professor Dr Karl Hegel Historiker an der
Universität Erlangen der älteste Sohn des Philosophen
feiert am 24 August das fünfzigjährige Doktor Jubiläum

Professor Dr Runge in Göttingen hat sich am
Dienstag mit einer Tochter des Professors Dübois Rey

Aon AmnnmA ncut snnyvllMvf nzmum
Ein bedeutendes Feuer ist am Montag in Mainz

in einem Zimmergcfchäft in der Neustadt ausgebröchen das
durch das Abfalllager noch lebhaft genährt wurde Sechs
benachbarte Gebäude wurden in Mitleidenschaft gezogen
Die Hitze die sich in Folge des gewaltigen Brandes ent
wickelte war so groß daß ein über der Unglücksstätte
schwebender Militär Luftballon platzte wobei einer der In
sassen ein bayerischer Offizier erheblich verletzt wurde
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viehlbörsenversammluttg Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
vrnlthologischer Kentral Berei für Sachse 0 Thüringe Abends S Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Bienenviiter Versammlimg Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St George Ab jS im Pfarrhause zu Glaucha
Verba deutscher HanSlungSgchiilfe Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachllub Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Handwerler Bildlmgsverein Ab 3j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergesaiigverei Ab 3 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Kiieilie 3 10 Uhr in WIlkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Haudwerlermeifter Liedertasel Ab 3 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
SremSrüder Stammtisch 1V Z Ab S Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 3 in der Halloria

orschutzbiml des Handwcrlermelster Berews Jede Donnerstag von 3 6
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Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halls

Nach Magdeburg 7 19 B 9 S1 V
1V S0V sbts CöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 R S S0 N 3,33 A
10 30 A 12,5 A sbis CöthenZ

Nach Leipzig 3,10 fr Z4 20 fr
7 38 V M 2S V 10 15 B
11,40 B 1 40 N 83 20 N
5 8 N M 15A 7,15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Vienenimrg 7 40 B 11 35 B

3 5 N S 0 A 9 25 A lb sHalberstadtZ
Nach Kassel 5 10 B 7 S0B bis

Msleben 9,0B 11 43B 12 50
N sbis Eisleben 2 0 N 5 50 A
bis EichenbergZ S 30 Abends sbis
NordhauknZ 10 37 A 12 9 sr
sbis EislebenZ

Nach Pose 7 40 B 11 15 B Ms
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
M FtnsterwaldeZ

Nach Thürivge 5 40 fr 7 20 V
sSonn und Festtags bis KösenZ
7 45 B 10 15 B 11 12 B
11,43 V 2 5 N 3 15 N sbis

WeißenselsZ 5 30 N S S A
9 40 A M Erfurts 11 1 A

Nach Berlw 4 36 fr 7 25 B
9 13 V 11 0 1,40 N 5 39

N 6,0 A S,5S A 9 15 A
10 20 A bis Bttterfeld I

bedeutet Schnellzug
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1 26 N 5,3 N 6 56 A S SS A
10 4 A

Von Leipzig SS S2 B 7 8 V
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Nordh, Erfurt
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Berlw Dresde 4V 101,
Breslau Warscha 5
Dtsch Rordd Lloyd 4 102,40 bB
Halberst Blankenb 4
Nordhausen Ersurt 4V 101, B
Ostpreuß Südbah 4V
Saalbah gar conv 4 97,75 G

do 3VWeimar Gera 4
Werrabah I Lm 4

do 1386 4
MSI Sise S Priorit Vbligatio e
Aachen Mastricht
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
do von 1335
do Ergänz Netz

do 1 2 Kdo Goldpr
Pilsen Priese
Südösterr Lonib

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woro gar
Kursk Charlow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew g

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäfan gar
Rjasaii Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbah gar
Transkautastsche g

do klewe
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101, b
38, B
3 80 G

107,50 G
32 Z0 B

103,SO G
74 70 B

402,50 b
3 5,10 G
376, b
373,50 B
106 80 G

100, B
74 G287, b

237,50 B
59,70 G
94,70 b
80,20 b
39,25 bG

94 25 b
95,50 b
9S 25 S

102,30 40
102,30 40
30,60 B
91, bG
89,10 ö
93,SV G

30 b64,30 b
6S 10 b
94 S0 b
77,S0 b

rchsel

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wie 100 kl
Petersburg 100 SR

S T
3 T
3 T
8 T
3W

168,80 G
20,405b
80,70 b

161 S0 V
177,60 b

usliwdlsche Aond
Dividende 1836 JaW

WWMgarant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

4

5

Ä
4

4V
K

So Papierrente
do Silberrente

Ruman große
Russ, Eoldrente

do do
do do 1erdo Orieüt A l
do Prämien 64
do do 66
do C Brdenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente

Ung Gold 1000 4
do do s 500
do do a 100do Jnvest, G A
do Papterre te

Z S d Srie AMe

74,20 l
97,1 0 B
91,50 B

67,10 B

107 80 G
83,30 b
83,80 S
54,40 t

I46 7SK
133,10 b
30 60 ö
56,S0 d
78,50 b
31,40 b
81,10s20b
31,10 t20t

102,25 b
70,90 dB

Heinrichshall 8
Dessauer Gasges 12
Berlin AnHalter M 4V
Freund konv 6
Grusouwetk
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Zeitzer Maschinen
Frister NAHmasch
Cröllwitzer Papiers
Nlenb Cattu
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers

dorf
Kette Elbeschiff
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Ereppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St, Pr

Bank Altim
Berliner Kassenv 5

do Handelsg
do Maklerver

Braunscbw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Lechz Diskontog
Magd Bankv
Meintng Hyp 40
Mtteld Kreditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

tersb Diskonwb

do Internat
Bodenkredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

10
10

16
4

15
0

5

2

3

2V
5

3V
3

12
5

4

4

3

5

8
6

SV
6V
7

9

11

7V
5V
0

9

sv
6

4

5

4

20 5
13

sv
3

6gt

sv
0

102,10 S
175, B
103,S0 G
138, bG
199,50 bG
212,25 bG
296,75 bG
23110 bG
13,60 W

157,75 G
30 25 G

83, B79,75 S
39,5c G
75, LB

127,20 b

68,50 bG

115 l0 bG
92,40 ö

115,50 dG
S3 60 G
95,60 bG

121,10 b

156, b
119,60 G

103, G
133,40 S

16o l0 bG
193 S0 bB
130,60 bG
90,20 B
82, G173 25 bB

101,30 G
109,30 G
9S 60 G
95,10 bG
37 bG

143 50 G

1 3,25 G
115, G
103,60 dG
137, B
135 50 b
112,60 G
S7, bG

Bergwerks diHiitten UW
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St, P Lt
Duxer Kohleu

do do conv
Kiln Müsen

n Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St, Pr 5

Westeregelu

11 1 6,25 G
14, bB
70,30 b

36, G
7S, G
21,S0 bG
34,30 bB
70,7S bG

123, b

33, W
106,10 b
160,25 G

Deutsche Hhj otheIe ,Psandbrirs
A h, D Psandbr

do doGoth Pr Psandbr I
Meining Hypothdr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S

4

3V
4

4

5

S

5

4

103,10 G
102,75 bG
10S 30 b
101,30 SB
122,90 B
101,50 S
112 60
115,60 b
101,50 G

Leipz Börse v 9 August
Sächs Rente
Altenburz Zettz
Außig Teplitz
Buschtichrad I Em
Altenburg Zettz
Buschtehrader L
Wg D Credit
Sechziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk

do St Pr 5
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Ki lerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3

4V
4V
S

3

9

SV

IS
15

90,85 b
103,25 G
103, d
86,20

130, G
121,50 B
173,75 G
137,50 G
N2 40 G
50, G

110 B
116, B
S0
50 B

110, B
123,



MW H

Bekanntmachung
Aus Anlaß der am Sonntag den 14

d Mts auf dem Salzigen See bei Ober
röblingen stattfindenden Ruder Regatta
werden an diesem Tage folgende Extrazuge
mit II IV Wagenklasse eingelegt

1 Ab Eisleben 1 45 Nachm
in Oberröblingen 2, Nachm

2 Ab Querfurt 12,40 Nachm
in Oberröblingen 1,24 Nachm

3 Ab Oberröblingen 7,45 Nachm
in Eisleben 8,05 Nachm

4 Ab Oberröblingen 8,45 Nachm
in Halle 9,35 Nachm

Die Extrazüge halten auch auf den
Zwischenstationen und Haltepunkten Näheres
durch die Placate

Nordhausen den 8 August 1887
Königliches Eifeubahu Betriebs Amt

nzgiHlÜWU zg m
ÄzKiüi

ii 7 iKT zMiiwstvm M MUSM SZ Ifl ot Zliznoiluz I 7 a 5Da ich vorzüglich IN letzter Zeit häufig im bauenden Publikum der Ansicht begegnet bin die auch von anderer Seite untere

stützt wird die k lNAckvi alt x et Iielterkläre hiermit ck i t ZLvit Rivsvtl ni l in v r ttzxti I erI v l vckv t Ä I tljAvrvi rrvisv Is liv z I KvdZugleich erlaube mir auf meine bestconstruirtcn aufmerksam zu machen
KiiiT I tz,Z mctmuqlcjmaiT nzmij no ,rztotiloizz jIWMMSH oct I zjg W i Z X 0l LVVW

WWNWWWMalNWbrik

Bezirk des Kon
Eisenbahn Betrie

Wittenbsrge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

7000 Cbm Ausschachtungsarbeiten für
Delitzscherstraße und Vorplatz sind zu ver
geben

Preisverzeichniß Bedingungen und Lage
Plan sind gegen Einzahlung von 1 Mark
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
ÜeWWnnö nsMuxSo M AvW m5 M IzjMnzi

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrer und mit der Auf
schrift

Angebot auf Erdarbeiten
bis zum SV August 188V

Vormittags 1R Uhr
an uns einzusenden

Zufchlagsfrift 14 Tage
Halle a S den 4 August 1887

Königliche Eisenbahn Baninfpection
i Cöthen Leipzig

Moritz König
Rathhausgasse 9

empfiehlt stets das Neueste
und Beste von geruchlosen

mit Wasser Torfmull oder
Sandverschluß sehr billig

z
i Ms

OST5
M Allen die ein extrafeines
M nenes Taschentuch lieben em
W pfehle eine eben erhaltene Sendung
O hochfeiner
Z KitziekMer leillviier

z I keMIierT Dt d 4 4,sv 5 u ,sv
M Reeller Werth das Doppelte

S RT V
gr Steinstraße S

W W8 LMtsr M MM
Außer meiner anerkannt feinsten Süß

rahmtafelbntter der Molkerei Fnlda
und Solz empfehle ich eine vorzügliche

kmiM kiwmlniikiitter
welche ich durch festen Abschluß in der Lage
bin zu dem billigen Preise von 11V Pfg
per Pfund abgeben zu können und mache
das geehrte Publikum hiermit ganz beson
ders darauf aufmerksam

Gleichzeitig empfehle ich alle Sorten feine
Tafelkäse sowie Kuhkäse und vorzügliche
frische Eier das Mandel SS Pfg

Hessische Butterhandlung

SsoreSoltrlliuiLSll
Leipzigerstratze 1

MM 8t AM W SzwZZHW

zch iÄz 8lioM Ziö
6, iu nIzgzrAomsäziitzT K/ück MomFZ j 8z
nilsW

ltmWö onvUtstmMnßM

Usin8tube uKWWe kkein
A Z I M kw ZLLvlK ZIkeivrick IjMeiii

täglich frisch Kirsch Apfel Matz Asch Kartoffel und Kaffeekuchen
Jeden Sonntag und Markttag frisch ff Speckkuchen f Thee und

Kaffeegebäck und Stollen Mehenbrode SPfd für SV Pfg
Größere 8V4 Pfd 75 Pfg

FF
Cacoskuchen und Palmkernkuchen
beste Futtermittel für Milchvieh zur Erzielung con
sistenter wohlschmeckender Butter offerirt in frischer
W a are

5 k Zislms Magdeburg
Auetivu

Montag den IS August
Vormittags 1 Uhr

sollen im Schwarzen Adler zu Zörbig
S große wasserdichte Diemen Pla

ueu i v Qu Meter
4 Stück wasserdichte Lokomobilen

Plaueu IS Qu Meter
4 Stück wasserdichte Drefchmafchi

nen Planen S1 Qn Meter
4 Stück wasserdichte Wagen Pla

nen l 18 Qn Meter
1v Stück Saat Planen S1 Qn

Meter
s Stück große wasserdichte Planen

5 SS Qu Meter
SV Dutzeud neue Drellfäcke

öffentlich meistbietend verkauft werden
Zörbig im August 1887

1 lirvlVorstehende verzeichnete Waaren
lagern im obcngenannten Lokal vorher zur
Ansicht

Brauereiverkauf
oder Muheirathuug

Wegen Todesfalls habe ich eine gute
ober und unterg Brauerei mit Restaurant
und Getreide Speicher im Auftrage zu ver
kaufen Forderung 20,000 Thaler Anzahl
nach Uebereinkommen Auch kann sich ein
junger vermögender Mann mit einem gebil
deten ehrb Fräulein Tochter hineinheira
then Alles Nähere durch

Besedan bei Alsleben a/,d S

Pökelkuocheu
von jungen zarten Schweinen empfiehlt

Kgl Hoflieferant
Leipzigerstraße 7S

IKK
Ein ostpr Rappen S I firm ger
gef steht zum Verkauf

Sophienstraße SV

xür s u

MsASKeVr tti,V Vv
äa 0 in lilvinoron nnänur Näeli nuci naeZi WrMlieiiWrä Liiicl Äle

1 V4 meiner reinen nnFeF psten
WA fl 85mii pgienivefsckiuLL n Csi SniiLMkifke verseilen

ZitveliM dsquvm U nontvelirlieZi äer Mein äarin
niökt veräerben kann Unä eine Alten LigenLekatten

I i8 2Uin letzten Iroxten vedi lt

Schock 1,50 2 versendet
Gärtner

Bernburg

sehr flott gehend 4VV Hekto
liter Bier mit Feld u Gar
ten dicht bei Halle mit kkvv
Thlr Anzahlung sofort zu
verkaufe durch
M M VKOZLWS ÄtA

Gievichenftew
Burgstraße 9

UM

Compl Anlage für
elektrisches Licht

bestehend aus Schuckert Compound Dynamo
Maschine 1 2 für 25 7 Amp und 120
Volt Met constr Regulator drei Kron
leuchtern 40 versch Lampen u 1000 Mtr
Leitungsdraht nur einige male im Betriebe
gewesen ist wegen Todesfalles sehr billig
zu ve rkaufen durch

M I Z II RS ZÄUAIR
Braunschweig

Bei l Sc Sin8vI r ÄeI ist zuhaben

Verlauf uud Sichtbarkeit
der totalen

SonnenswsterM
am IS August 88V

für Halle und Umgegend
Populär dargestellt und mit 5 Ab

bildungen versehen von

V Ä
Lehrer der mathemat Geographie
Preis S H mit Glas SV H

Gelegeuhettskauf

zu Kleidern Meter S 1,sv Mark
empfiehlt

Bernbnrgerstraße St
1 Kinderwagen verk Rannischestr 7 H I

Julius SAvdssjr
Künstliche Zähne Reparat Plomben
Geiststraße 17 Adler Apotheke

Mark 30,000
zur Sten Stelle Hälfte des Werthes
per 1 Oktober oder 1 Januar ge
sucht Offerten von Selbstdarleiheru
unter O KV4V befördern I Barck
6 Co Halle a S

Sravvurv
tüchtige und solide Arbe ter auf Relief und
Bonbonwalzen finden bei hohem Lohn
dauerde Stellung bei

linm UMGraviranstalt in Leipzig
Ein Buchbindergehülfe findct vorläu

fig bis Ende d M Beschäftigung
Näheres in der Exped d Bl
Zum sofortigen Antritt wird auf Do

mäne Jmmichenhain Kreis Zirgenhain
Bez Cassel ein Verwalter Lehrling oder
Volontär gesucht

Auch findet bis 1 September ein junges
Mädchen zur Erlernung der Land
wirthschaft Stellung

Meldungen werden schriftlich erbeten

Nr A krtmoko
prallt

Victoria Theater
Donnerstag den 11 August 188V

2 Gastspiel der Ballettänzerin Siguorkm
Emannela Fabri unter Leitung des

Balletmeisters Carlo de Pasqnali
aus Rom

vs 8edvert 1 öäucklW

IlStel K l avi I
Donnerstag den lt Angnst

Kmm MM i oiiMt
des Hattcschc Stadt d

Theater Orchesters
Anfang 8 Uhr Entree SV Pfg
Vilivt 20 Stück 3 Mavk wie bekannt

w Stadtmusikdirektor
keMurM üiim Meiler

Heute Mittoch Abend
Humorist Vortragt

1v
ZK

Am Sonntag Nachmittag junger brau
ner Hund entlaufen Gegen Belohnung
abzugeben gr Brauhausgasse 8 I

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 1 Bettage
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